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Jahres-Presseinformation Nr. 2/2010 
 

 

 

 

Erfolgreiche Ausbildung beim  
Wasser- und Schifffahrtsamt Wilhelmshaven 

 

 

Das Wasser- und Schifffahrtsamt Wilhelmshaven bildet seit vielen Jah-
ren erfolgreich junge Menschen in 5 Ausbildungsberufen aus. 

Zur Zeit sind 55 Auszubildende beim WSA Wilhelmshaven beschäftigt. 
Das sind über 14 v. H. der Gesamtbeschäftigten. 

In diesem Jahr werden insgesamt 18 Auszubildende eingestellt, und 
zwar: 

10 Auszubildende für den Ausbildungsberuf „Systeminformatiker(in)“ 
  4 Auszubildende für den Ausbildungsberuf „Schiffsmechaniker(in)“ 
  3 Auszubildende für den Ausbildungsberuf „Mechatroniker(in)“ 
  1 Auszubildender für den Ausbildungsberuf „Konstruktionsmechaniker(in)“ 

Das Einstellungsverfahren für die Besetzung der genannten Ausbil-
dungsstellen ist bereits abgeschlossen. 
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Am 1. September 2010 sind dann insgesamt 56 Ausbildungsplätze wie 
folgt besetzt: 

20 Auszubildende für den Ausbildungsberuf „Systeminformatiker(in)“ 
11 Auszubildende für den Ausbildungsberuf „Schiffsmechaniker(in)“ 
  9 Auszubildende für den Ausbildungsberuf „Mechatroniker(in)“ 
  8 Auszubildende für den Ausbildungsberuf „Industriemechaniker(in)“ 
  8 Auszubildender für den Ausbildungsberuf „Konstruktionsmechaniker(in)“ 

Das WSA Wilhelmshaven kann nur in wenigen Fällen Auszubildende 
nach erfolgreicher Abschlussprüfung in ein Dauerarbeitsverhältnis 
übernehmen, weil weit über den eigenen Bedarf ausgebildet wird. 

Umso erfreulicher ist es, dass die Auszubildenden nach erfolgreicher 
Ausbildung für ein Jahr in ein befristetes Arbeitsverhältnis übernom-
men werden können. In dem einen Jahr nach der Ausbildung können 
sie dann die ersten praktischen Erfahrungen sammeln und eine gute 
Grundlage für das weitere berufliche Leben schaffen. 
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